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3 a g & tu r 8 uüg c n.

©o berfdjtebene ©anitâtsbireïtionen befcbioffen Ijaben, bafj es roüttjige §unbe gibt", fo 6,at ber Säger bei bet $agb mit feinen
Rimbert alle 33orfîd)t, im îcotffafl StriiHen", anjumenben unb ju Jorgen, baß fie nidjt fragen lönnen, meil bie SButt) aud) mtttelft ben flauen
übertragen merben fann. SBie enlfepd), menn man in golge foldjer Scatpffigïeit müttjige" öafenbfefferbortionen beläme.

I â g d v e r g n il g e n.

Da verschiedene Sanitätsdirektionen beschlossen haben, daß es wüthige Hunde gibt", so hat der Jäger bei der Jagd mit seinen
Hnnden alle Vorsicht, im Nothfall Trüllen", anzuwenden und zu sorgen, daß sie nicht kratzen können, weil die Wuth auch mittelst den Klauen
übertragen werden kann. Wie entsetzlich, wenn man in Folge solcher Nachlässigkeit wüthige" Hasenpfefferportionen bekäme.
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